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SEITE 2

Um die Ideenfindung in der Gruppe zu erleichtern, fokusierten wir uns auf 
einzelne Punkte, welche in unsere Gestaltung einfließen sollten.

Dabei wurden folgende Punkte beachtet:	
			 
				    Was gibt es bereits? 
 				    Was wird benötigt?  
				    Gestalterische Ansprüche? 
				    Welche Vorgaben sind gegeben?

Die Idee

Am Ende des Tages trugen wir alles zusammen und vereinten die Ideen zu einem Konzept.
  
Das Ergebnis ergab, das wir zusätzlich einen Bootsverleih hinzufügten, um aus der Nahtstelle ein ganztägiges Reiseziel zu machen.
Direkt am Wartehaus schließt der Radabstellplatz an, welcher mit ausreichenden Aufladestationen für E-Bikes ausgestattet ist.

Um die Wartezeit zu überbrücken, wird das Wartehaus nicht nur überdacht, sondern auch durch eine Verglasung im Rückenbereich 
geschützt. Zusätzlich gibt es auch kostenloses Wlan.
 
Der Steg wird in Holzbauweise errichtet, die modernen, geradlinigen Edelstahl-Geländer sollen Assoziationen zum Schifffsbau wecken.
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Bootsverleih

Anlaufstelle für das 
Boot

Grundriss		 M=1:20

Sitzbänke

Verkehrsinsel
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Schnitt M=1:8

Sockel wird betoniert

Steg aus Holz

MultifunktionsgebäudeÜberdachter Wartebereich

Holzverkleidung
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Abstell und Ladeplatz für E-Bikes

Verleih und Kartenverkauf
(mit Free-Wlan)

Edelstahlgeländer

Übersicht
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Wartehaus am Steeg

Ticketautomat

Sitzmöglichkeiten
Trennwände aus Glas
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Verleih und Radstation

Radstation

Überdachung

Multifunktionsgebäude


